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Achte Änderung der Promotionsordnung der Universität Konstanz, 
hier: Änderung der Fachspezifischen Regelungen des Fachbereichs Chemie 
Vom 12. März 2010 
 
Aufgrund von § 38 Absatz 4 Satz 1 Landeshochschulgesetz (LHG) in der Fassung 
vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert am 3. Dezember 2008 (GBl. S. 
435), hat der Senat der Universität Konstanz am 17. Februar 2010 die nachfolgende 
Satzung zur Änderung der Promotionsordnung der Universität Konstanz in der Fas-
sung vom 16. August 2006 (Amtl. Bekm. 39/2006), zuletzt geändert am 12. August 
2009 (Amtl. Bekm. 53/2009), beschlossen.  
 
Der Rektor der Universität Konstanz hat gemäß § 38 Absatz 4 Satz 1 LHG am  
12. März 2010 seine Zustimmung zu der Änderungssatzung erteilt. 
 

Artikel 1 
Änderung der Fachspezifischen Regelungen des Fachbereichs Chemie 

Die Fachspezifischen Regelungen des Fachbereichs Chemie werden wie folgt geän-
dert:  
In Artikel 2 (Weitere Zulassungsvoraussetzungen (zu § 3 Abs. 2 und 5 und zu 
§ 4 Allg. Reg.)) erhält Absatz 4 folgende neue Fassung:  
 
„(4) Absolventen der Bachelorstudiengänge Chemie, Life Science oder Molekulare 
Materialwissenschaften an der Universität Konstanz oder eines inhaltlich vergleichba-
ren Studiengangs an einer anderen Hochschule können zur Promotion zugelassen 
werden, wenn  
 
1. der Bachelorabschluss mit der Mindestnote 1,8 oder ein vergleichbarer ausländi-
scher Abschluss nachgewiesen wird,  
 
2. der Bewerber im Masterstudiengang Chemie, Life Science oder Molekulare Mate-
rialwissenschaften an der Universität Konstanz zugelassen ist und alle erforderlichen 
Studien- und Prüfungsleistungen mit Ausnahme der Masterarbeit erbracht hat, und  
 
3. die Durchschnittsnote der im Master-Studiengang erbrachten Studien und Prü-
fungsleistungen mindestens 1,3 beträgt.“ 

 
Artikel 2 

Diese Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der Universität Konstanz in Kraft.  
 
Konstanz, 12. März 2010 

 
Prof. Dr. Ulrich Rüdiger 
- Rektor -  
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